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Vorerst kam mein Vorschlag einer Ausgabe zum Thema
Blau gut an. Die Autorinnen und Autoren klatschten.
Und Textbeiträge waren schnell gefunden. Ich hatte es

mir auch einfach gemacht. Das Heft sollte keinen
theoretischen Beitrag zur Klärung des Phänomens Blau
leisten. Ich wollte eine vergnügliche Sommernummer.

Denn Blau ist zuallererst die
Farbe des Himmels.
Und daraus sind
zahlreiche
Deutungen entstanden:

Blau ist die
Farbe der Ferne,
der Weite, der
Sehnsucht. Blau ist die
Farbe des Fernwehs,
aber auch des Heimwehs,

die Farbe der
Reisenden. Blau ist
auch das Meer, der
Swimmingpool, die Freiheit.

Das Heft kam voran, und
ich freute mich. Aber immer
dringender stellte sich die
Frage nach der Gestaltung.
Einmal abgesehen vom
Umschlag ein schwarzweisses Heft
zur Farbe Blau. Na Bravo! Wir
hatten zwar tolle Ideen. Etwa
eine blaue Folie ins Heft kleben,
die man über die einzelnen Texte
legen könnte. Oder Kartonbrillen
beifügen, im Stil dieser 3-D-Brillen,
bloss mit blauen Gläsern. Die Ideen
scheiterten aber allesamt am technischenen Aufwand.
Und je näher der Redaktionsschluss rückte, desto
ungeduldiger wurde die Fragerei von Mitredaktor Surber, der
sich ja eigentlich um die politische Dringlichkeit im
Stadtteil zu kümmern hatte: «Nun sag schon! Wie bringen

wir das Blau ins Heft?» Die Rettung kam per E-
Mail. Grafiker Elsener schickte die Abbildung eines
Buches mit dem Titel «Das Mittelmeer». Es ist ein Fotoband

aus den dreissiger Jahren - mit schwarzweissen
Bildern. Elsener dazu: «Die Idee, dass ein schwarzweisses
Bild dieses Buches automatisch und ausschliesslich die
Farbe blau transportiert, ist doch faszinierend.» Wer
Mittelmeer liest, sieht blau. So einfach ist das.

Ob es nun tatsächlich der Blick aufs Mittelmeer ist wie
in meiner Reportage aus Triest oder der Himmel wie in
Noëmi Landolts Tour über St.Gallens Dachterrassen:
Dieses Saitenheft kommt blau daher, mit insgesamt fünf

«Fahrten ins Blaue». Mit Daniel Kehls
Reise zu einem Fluss namens Blau in
süddeutscher Gegend etwa. Mit der
Suche des Blueskenners Richard Butz
nach dem Zusammenhang zwischen
dem Gefühl «I feel blue» und
Musik oder Literatur - von
Buenos Aires bis in den Alpstein.
Schriftsteller Urs Richie schliesslich

verfasste eigens für Saiten
eine Kurzgeschichte mit dem
Titel «Blauer Dunst». Die
Fotoreportage von Sven Bösiger,
dem andern Saiten-Grafiker,
konnten wir nun getrost
schwarzweiss abdrucken -
auch ohne blaue Sehhilfe.

Bösiger ist ebenfalls ins
Blaue gefahren, mit Neo-
prenanzug und
Unterwasserkamera in einheimische

Gewässer getaucht
und hat Bilder

mitgebracht. Blaue.
Sabina Brunnschweiler

Doppelnummer:
Über den Sommer erscheint Saiten als Doppelnummer. Der

Veranstaltungskalender enthält sowohl die Daten für den Juli
wie für den August, der Kulturteil ist als Tour d'horizon gestaltet,

mit kulturellen Ausflügen in die Region und über die Grenze.

Die nächste Saitennummer erscheint pünktlich auf den

September. Schöne Ferien allerseits.
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9000 St.Gallen 9053 Teufen
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Stadt St.Gallen
Sportamt

Bäderbus Dreilinden
Samstag 29. Mai bis Sonntag 29. August

Nur bei schönem Wetter. (Tel. 071 244 52 52 gibt Auskunft)

Montag bis Freitag
Abfahrt Abfahrt
ab Bahnhof: ab Dreilinden:
11.00-18.30 11.15-18.45
jede halbe jede halbe
Stunde Stunde

Samstag und Sonntag
Abfahrt Abfahrt
ab Bahnhof: ab Dreilinden:
09.30-18.30 09.45 -18.45
jede halbe jede halbe
Stunde Stunde

Fahrroute:
Hauptbahnhof Markplatz Spisertor Schülerhaus
Parkplatz Dreilindenstrasse «Parkplatz Familienbad

Fahr mit! Der Umwelt zuliebe.
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